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«0. 2Z . Montag , dm 7tm Juny 1802.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigenn»r Nachrichten.
Averktssemenkd.

r . Am Freytage den i 8 . Junii inL . soll die aus dem Amte Norden zu lie¬
fernde Zehend Butter , bestehend in 6 Tonnen oder iSos Pfund , öffentlich an den
Meistbietenden verkauft werden , und können sich demnach tue Liebhaber besagte « Ta¬
ges Vormittags um irr Uhr auf der Krieges - und Domainen - Kammer einsinde « .

Signatum Aurich am 21 . May 1802.
König !. Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

2 . Am Dienstage den 8 . Juny >nü . sollen gewisse 545 Rth ' r. Goch Hege«
Courant umgesetzt werden , und können sich demnach die Liebhaber gedachten Tages
Vormittags um n Uhr auf der König ! . Krieges - und Domainen - Kammer einsinden.

Signatum Aurich , am 24 . May 1802.
König !. Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Nachdem aus Versehen die Subhastation des im Osterkluft Zte Rott lud

No . gy . an der kleinen Osterstraße hirselbft beiegene , den minorennen Kindern des
weyl . Ludwig Willems zuständigen , auf 1675 fl . i « Gold gerichtlich adgeschätzte«
Hauses und Gartens , in einem Termin , nemlich auf den 12 . April , verordnet wor¬
den : so wird diese Verordnung hiedurch wieder aufgehoben und von neuem festgesetzt,
daß nach denen auch abgeänderten beym Stadt - und Amtgerichte hiesechst affigirten
Subhastations - Patente , welchem annoch Taxe und Condttionen beygefüget sind , so
auch bey den Ardilen für die Gebühr abschriftlich zu haben , gedachtes Immobile in
dreyen auf den 2ü . April , 24 . May und 2l . Juny Nachmittags 2 Uhr im Wemhause
öffentlich feilgeboten und im letzter « Termine , mit Vorbehalt odernWndschaftlicher
Approbation , dem Meistbietenden zugeschlagen werden solle.

Zugleich wird allen etwaigen unbekannte » Real - Prätendenten dieses Hauses
csm Lnnexis , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten , hirmit
« schmalen bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum
letzten Licitakions - Termine deshalb zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzu-
zrrgrn ; bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betref¬
fen , nicht weiter gehöret werden sollen.

LiLuatnm Nvrllse in Curia , den 22 . März 1802.
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan . 2.
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s . Vermögt brr bey dem Stadt - undAmtgerichte hiestlbst afsigirten Subs
hastationö - Patmte , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionrn , soll das den Kindern der weyl . Beh-
rentje Janssen zugehörige , im Wester - Kluft zte Rott No . 425 ^ an der Kirchs^ aße
Hieselbst stehende , auf 47z fl . in Gold gerichtlich taxirte Ha -uS nebst dazu ! gehörigen
Garten , in dreyen , auf den Lösten April , den sgsten May und Listen Juny 3 . c.
präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr , im Weinhause hie-
felbst öffentlich feil g-ebothen , und dem Meistbietenden nn letzten Termin , mit Vor¬
behalt Obrrvormundschaftlicher Approbation zugrschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum annexis und insbesondere , denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsa -me sich bis zum letzten
Licitationö - Termin desfallö zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

Lunatum öloräuL is Curia, , den 2Z» Januar IMS.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath '. v. Gkarw

g. Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten S »b«
hastations - Patente , nebst beygefügten, . auch bey den xLeämbus einzusehenden und
abschriftlich zu. habenden , Taxe und Eonditionen , fall das dem Arbeiter Jan Otten zu¬
gehörige , an der Burggrafte lnb No . 701 . stehende , auf 620 fl, in Gold gerichtlich
taxirte Haus nebst dem dazu gehörigen Garten , in dreyen auf den 26 . April , Sen 24»
May und den 21 . Juny a .. L . präfigirten Licitations - Terminen , das Nachmittags
2 Uhr im Wrinhauss hirselbst öffentlich feilgsboten und dem Meistbietenden im - letzte«
Termine , mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zugsschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum »nuexls , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten , hie«
mit bekannt gemacht,, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen;
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer , und in so weit solche bas GrmibstüL betreffen , nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

LIZnatum biloräue in Curla , den 28 . Februar 1822.
AmtöverwalSer ., Bürgermeister und Rath . v . Glan.

4 . Vermöge brr bey dem Stadt - und Amtgerichte hiesrlbst afsigirten Suö«
hastatlons - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibuö rinzufthenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das der Engel Dirks v. Freeden
zugehörige , an der kleinen neuen Straße , im Wester - Kluft iste Rott sub No . 319?
belesene , aufZZo fl. in Gold gerichtlich taxirte Haus nebst dazu gehörigen Garten,
in dreyen auf den Lüsten April , den LgstenMay und den Listen Juny 3 . c . präfigir«
trn LicttarivKs - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , im Wrinhauss hiesrlbst öffentlich



seil grbothen , und dem Meistbietenden im letzten Termin , mit Vorbehalt Gerichtli¬
cher Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum snnsxis und insbesondere , denen etwaigen Servituts - Berechtigten hier¬
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzragrn,
Hey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie ans erfolgten Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer und in so weit solche das Grundstück dMassen , nicht weiter

gehöret werden solle « .
LiZnstum öLoräss in Curia , den 2 . Marz I8os.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.

§ . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hie selbst affigirten Suis
hastations - Patente nebst brygefügten , auch bey den Aedilibus einzufthsnden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Eonditionen , soll das der Asks Srebels zugehörige,
im Oster - Klufr 8te Rott sub No . i § 8 außer der großen Stadrs - Brücke hieftlbst be-

legene , auf 1700 fl . in Gold gerichtlich abgeschätzte Hans nebst dazu gehörigem Grun¬
de , in dreyen ans den Lüsten April , den sgstrn May und Listen Juny a . c . präfigir-
ten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , im Weinh .use hieselbfi öffentlich
feil gebothen , und dem Meistbietenden im letzten Termin mit Vorbehalt Obervor¬

mundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwamen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauses cum annexis und insbesondere , venrn etwaigen Servituts - Berechtigten hie-
mit bekannt gemacht , -daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit

gegen den neue « Besitzer , und in so wert solche das Grundstück betreffen , mcht wei¬
ter gehöret werden sollen.

Lunatum dloröad in Curia , den 18 . März 1802»
Amtsverwalter , Bürgermelster und Rath » b . Elan»

6 . Am 10. Juny , als am Donnerstag , will der Bürger Habbe Lammers
Ianffen in Norde « durch den Ausmiener Thoden von Velsen aus fteyen Willen aller¬

hand Kruidinier - Maaren , als : Thee , Caffeebohnen , Reiß , Pflaumen , Rosinen,
Corinten , Cichorien , und was mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lassen.

7» In Marienhafe will der Webermeister Menne Janssen Friedrichs sein
daselbst an der hintern Straße stehendes Haus und Garten , wobey die Gerechtigkeit
einer K -ihweide auf der Dreesche , den iS . Juny Nachmittags - Uhr in des Vogte»
Neddermarmö Hause öffentlich verkaufen lassen.

8 . Der Jimmermeister Berend Bokemeyer in Aunch ist freywillig geson¬
nen , das ihm zuständige auf der Neustadt brlegene Haus cum annexis , am 12 . Ju¬

ny des Morgens um 11 Uhr auf dem Rüthhause durch den Auömiener Reuter öffent¬

lich verkaufen zu lassen»
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9 . Hinderich Poppe » und Boele Fokikn wollen das ihnen in Communion

gehörige Haus und Garten cum annexis , stehend zu Oldersum an der Krrutzsiraße,
auf Mittwochen den 9 . Juny instehend , Nachmittags um 1 Uhr zu Oldersum in des

Ausnneners Egberts Hause öffentlich verkaufen lassen . Die desfallsige Conditionen

sind alle Tage gratis zur Einsicht oder abschriftlich für die Gebühren bey dem Aus-

mieuer in Oldersum zu bekommen»

10 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hiesrlbst affigirten Sub-

hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den -Aeöllibus einzusehrnden und ab¬

schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das den Erden des weyl . Kauf¬

manns Gerdt Siegmund Müller zugehörige an der Osterstraße Hieselbst im Süder

Kluft 5te Rott Nro . 234 . stehende , auf zsio fl . in Gold gerichtlich taxirte Haus und

Garten nebst dem daneben befindlichen Angebäude , so auf iüzc > fl . in Gold gewürdiget

worden , in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten und auf den 14 . Juny,

den 28 . Juny und den 12 . Julys . c . präfigirten Licitations - Terminen , des Nach¬

mittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich feil geboren und im letzten Termin

dem Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundfchaftlicher Approbation zugeschlagen
werde » .

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Pratendenten und na¬

mentlich denen etwaigen Servituts - Bei echtigten dieses Hauses cum anuexis hiemit

- ekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Lici-

tations - Termin und längstens in demselben desfalls zu melden und ihre Ansprüche

dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie

auf erfolgten Anschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit solche das Grund¬

stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Roräae m Curia . den l8 - May 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

11 . Vermöge hiesrlbst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Sub-

Hastations -Patents mit beygefügten Csnditionibus , sollen des Zimmermanns Harm
Ennen Haas und dessen Sohnes Enne Harms Haas zu und unter Loquard belegene

Zmmobilia , als:
1 ) ein Haus und Garten , so auf » -
L ) 6 Grafen Landes , so auf » - -

L) 4 Grasen Landes , so aufs - -

4 ) 4 Grasen Landes , so auf - - -
5 ) ein Kirchenstuhl , so auf - - -

eidlich gewürdigrt worden , am 25 . Juny und 2z . July nachstkünftig auf der hiesigen

Amtgrrichtssiube , sodann am 20 » August zu Loquard subhastiret und im letzten rer.

wirnr denen Meistbietenden , lalva spprodstivne juäicü » zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte Real Prätendenten , imgleichrn diejenigen , welche ein

Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeine » , müssen sich mit ihren Ansprüchen , bey

Verlust derselben , längstens im letzten termino melden.
Pewsum am König !. Amtgerichte , den 17 . May 1804.

3300 ^
9Zo j

noo 7 Gulden in Gold
1300 s

iZog



797 ^ESWLSSVW

15 . Das von dem Gerd Jürgens verlassene Haus des weyland Peter Janssen
soll von Policey wegen verkauft werden ; Liebhaber dazu haben sich am iz . Juny,
des Nachmittags zwey Uhr auf dem Stadtshause einzufinden , Conditiones zu verneh¬
men und zu contrahiren.

Esens beym Magistrat , den so . May igos . Stkndt . Lamberti»

iz . Dirck Joeste « in Werner will freywillig sein daselbst im Westerenber
Rott belegeneö Haus mit Garten , am iS . Juny daselbst in Vogt Dnis Haus öffent¬

lich verkaufen lassen.
Reiner Wübben Erben , Wübbe , Antje , Taalke , Jan und Reiner Wubben

sind theilungshalber entschlossen , zwey auf der Leerer - und einen auf der Hriefeldmer-

Gaste liegende Lecker , am 17 . Juny auf dasigerSchule öffentlich verkaufen zu lassen.

14 . Es sind die Erben des weyl . Vierzigers uud Kaufmann H . S » Valck
und die Erben des weyl . Schiffers D . Barghoorn freywilling Tbeilungshslber ent¬

schlossen , die ihnen zugehörige ü Grasen Grünland unter der Stadts - Deich- Acht
iub dlcr. 107 registirt , durch das Vergantungs - Departement hisselbst in dreysn Ter¬
minen am 4ten und uten , sodann am isten Juny demMersib '.etenden auöp asent -.ren
und im letzren Termine , lalva »pprobations juäicü pupillaris , zuschlagen zu lcssen.

Conditionen nebst Taxe dieses Stücklandes , so von Taxatoren per Graß auf
540 Gulden Gold gewürdigel , sind bey dem Hieselbst zu Hinte und zu Gross- Midlum
afflgirten Sudhastations - Patente einzusehen und bey dem Vergantungs Acruarlv Lce-

fing in Abschrift zu haben.
LiAuarum Lmäae is Eurla . den 26 . May 1802.

IA . Fan B . Muissing auf den Hampoel bey Papenburg will den yten Jn 'ry
«in noch auf den Stapel stehende circa 45 Lasten Haber große Schmack - Schiff Rump,
daselbst öffenlich verkaufen lassen.

16 . Vermöge eingekommener gerichtlichen Commission soll das zur Concurss
Masse des Kaufmanns Strinmeyir in Esens gehörige , und auf S40 Rtdlr . in Geld
gewürdigte Haus , in denen dazu sngeordneten Terminen den 2ysten May , den 28sten
Juny , und den 2ysten July Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen Stadthauje feil
geboten , and dem M - isibietenden im letzten Termins zugefchlage « werden . Die
Verkaufs -Bedingungen sind bey dem Ausmiener Eucken einzusehen und für die Gebühr
in Abschrift ^zn bekommen . Es werden demnach alle jede , welche dieses Immobile
zu kaufen fähig und vermögend sind , hiemit aufgefordcrr , sich in obbenar , ren
Terminen zu melden und ihr Geboth abzugeden ; da nach Ablauf brS letzten T >. rmttis
auf die nachher einkommende Gebote nicht weiter geachtet werden wird.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den 4 . May 1802 . Bölling.

17 . Vermöge der vor den hiesigen Amt - und Stadtgerichts - Stuben affi-
gkrten Subhastations . Patente nebst beygefügten Conditi - neu , die auch bey dem Aus-
nüener Eucken einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind sollen fol¬
gende zu der Concursmasse des Kaufmanns Georg Christian Steinmexer in E 'eris
gehörende Grundstücke , als : a)



s) Ern Garten außer dem Drosten -Thor belegen , welcher eidlich auf ; Zo Nthlr.
. Gold gcwürdlget,

i>) Ein klemrr Garten hinter der Pelde - Mühle , so eidlich auf 37 Rthlr . 1 sch.
m Gold taxiret,

«m 29 . May , 28 . Zuny und den 29 . July , Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen

Stadthause öffentlich feilgeboten And im letzten Termine dem Meistbietende !! ; n/e-

fchlagen werden . Es « erden derunach alle und jede , welche diese Grundstücke zu

kaufen fähig und vermögend sind , hismit aufgefordert , sich in genannten Terminen

zu melden und ihr Gebot abzuzrben ^ da nach -Ablauf des letzten Termins auf die

etwa nachher entkommende Gebote nicht weiter geachtet werden wird.
-Esens im Amtgerichtp , den 4 . May 1802 . Bölling.

18 . Mit gerichtlicher Bewilligung wollen die Vormünder über weyl . Reernt

Hinrichs zu Riepe nachgelassene min . Kinder , dessen ganzes Hausmannsbeschlaz,
wobey vorzüglich 4 Pferds , 14 milche Kühe , iZ Stück Jungvieh , 4 Wagen , 2 Eg-

den , s Pflüge , Kre -ten , Leiter , Pferdegeschirr , Wilchgerärhe , i Jvl !schiff, Kessel-

Eimer rc. , sodann sammtlicheS Hausgeräthe , Schränke , Tische , Stühle , Zinnen

und Kupfer , Betten , Linnen , 1 Wanduhre und was mehr seyn mag , wie auch

Graß von pl . min . §o Dtemathen Land , gm Donnerstage , den 12 . Jrmy öffentlich

verkauftn lassen»
ry . Am 15. und 16 . Juny will Frau von Lengen in Norden durch den Aus«

Wiener Thoden von Velsen allerhand schöne Frauen -Kleihungm rmd Leinewand , und

Was mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lassen.
Am i7trn , als am Donnerstage , wollen Ulfert Eerdes Erben auf den

Wurzel - Deich durch den Uusmiener Lhoden von Velsen allerhand Hausrath , Bet¬

ten und Leinswand , sodann Pferde , Wagen , Eyd .e , Pflüge , Kühe und Jungvieh

rrnd was mehr vorkömmt , öffentlich ausmiesen lassen.

Ls. Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Cousins will der Bürger und

WeberMkister Gerdt Gerdts Bsin zu Norden sein am Fräuleins - Hofe im Norder

Kluft Zte Rott Lud Uro . 540K daselbst stehendes Haus cum rmnexis , am 2r . Aunysm-

des Nachmittags 2 Uhr im Woinhause Hieselbst durch die zeitigen Gellstes , Ratsher-

ren Jacobsen und Menkebach an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen . Die

Verkaufs - Conditronen sind boy den ^ e.älstbuK vorhrro einzusthM und abschriftlich zu

Haben. Norden den r3 . May 1802.

sr . Am Mittwoch , den §. Juny , Nachmittags um Z Uhr soll zu Emden

auf dem Börsenplatz ein Hrauner , vierjähriger Wallach öffentlich verkauft werden,

welcher am vorhergehenden Lage im Stall des Herrn A. I . Escherhausen daselbst zu

Heseheri ist.
22 . Ich bin gesonnen meinen vor 1-0 Jahren neu erbaueten Gasthof zu Fal-

kenburg , nebst Ländereyen , am rr . July dieses Jahres in des Herrn Gastwirths

Dietgers Hause irr Delmenhorst öffentlich an den .Meistbirtenden verkaufen zu lassen.



Das Haus ist folgsrchergestalt eingerichtet : unten befinden sich g große Gaststuben^
4 Schlafkammcrn , eine Küche , Vraukammer , Keller , nebst einem Kramladen , in
der zwcyte Ewge ein großer Säst nebst 4 Schlafkammern ; bey dem Hause ist ein gb
räumiger Stall ; der Garten , welcher gleich hinterm Hause liegt , ist circa 8 Schef - -
fel Einsaat groß , und mit vielen guten Sorten Oöstbäumen bepflanzt ; die Landerryen
siegen alle in der Nahe , und machen circa 9a Scheffel Delmenharstev Mäaße aus,
auch 2 Lors - Morden.

Dieses Haus hat dir beste Lage im ganzen Herzogthume Oldenburg , sowohl
zur Wirthschast als Handlung ; die Holländische ordinäre fahrende Post kömmt 4mal
in der Woche vorbey , und hält sich eine Zeirlang wegen des Pferde - Wechselns aufs
es liegt in der Mitte zwischen Oldenburg und Bremen , und bsydr Postwege , sowvl
der Winter - als Sommer - Weg , gehen nahe bcym Hause vorbey.

G . M . Wilmans»
. Sg . Remmer Inns Kremer zu Vollmhusen im Oberledingerland will frry<
willig seine daselbst liegende Behausung mit Scheune , Garten , Grün - und Bauland,
am 23 , Juny in des dasigrn Gastwirths Bereud Klaffen Behausung meistbietend öfi^
fentlich verkaufen lassem

24 . Dir im vorigen Jahre ' in dem Friedrichs -- Groden - Deich bey der Frie»
drichs - Schleuße angelegte Abwäfferungs - Pumpe , soll am instehendeu Svnnadend-
drn is . Juny dieses Jahres , des Nachmittags um 2 Uhr daselbst öffentlich verkauft:
wrrden. Die Bedingungen sind bey mir zu erfahren»

Wittmund , den 1, Juny 1822 » Oncken , Äusmiener.
25 » Am i lten Jnuii nächstkünftig sollen zu Emden auf dem Rathhause>

Nachmittags um 2 Uhr nachstehende Balken und Rlchel , Eichen und Greinen , iO
zwey Partheyen zu liefern , öffenttich ausvei düngen werden . .
xst e Part Hey: 12 <s >tück Eichen Sch . Zoll lang 14 FuL

12 -i . lO- - - - - 12 —
T 6ito — - -- jtz

' — — 14 —
A cht » - — — — - -- -

42 — -
Zusammen Üzys Euoic - Fuß Eichen - Holz»

sie Parthey: 6 Stück gremen Mrmrlsche Balken,
unten Schw . oben Zolls lang 69 Fuff-

i - — 54 — .
1 ältu — ztz — 40 —
6 äito - — — — M — — 44 —
672 Fuß Z Zolls gr . Richrl aus unterschiedener Länge>
^ 56 — 4 Zolls Richel,
408 — K Zolls Richel , alliks Grönrnger Maaß>

Am nrhmllchrn Tage soll dir Arbeit zur Anfertigung einer neuen Map auss
vrrdnngen werden.

Die Conditionrn sind von Stunden an auf dem Rathhause einzusrhen und
bey den Stadtsbaumeister Blanken ist nähere Information zu bekommen » s6»
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26 . OonäeräLA äss 12 . besser , äes Nordens te l 'ien Mr , 22l alliier

op äs LeurienLaal äoar äs Nssklaars Iäevnin §s Lc Lliarpentier publik uitgepre-
kelltssrä en verkokt vroräen : Len partz ^ Lruiäeniers - en anäere Maaren , als

Lanä/ , klavannalr - Luiker , Lorinten , Lzrn- Ol/ » Mitloaä , Laarlen,

^ rosv - en blauxv Papier , ^ sl^ k 00k een partz ^ vit 8ckr)rf- Papier,
äiverie Levi ^ tsn » Xopsr - Rvoä , Lngels 8teen §oeä etc . beneevens een

besckaäizäe Laal äiverfe Nannkactnr - Maaren en een äito Litte metkzr-
ne LnAölfcke kkoeäen.

2 oc> stmanä äeere Loeäeren venlekt te bsLien , kan 21A Dsa ^s voor äen Ver-

koop b^ een äer Zemeläs Naakiaars aäärstteeren , en äe^sivs uit ^epakt änorriien.

Lmäen , äen 1 . jjun̂ iZor.

27. Johann Rencken in Jever ist willens seine neu angelegte Branntwein-

brennerey , bestehend aus 2 Kesseln oder Blase» von pl. min. zo und 20 Ankern,
- Küpen , 2 Kühlfässern und sonst dazu gehörigen Geräthschaften ; so wie auch sein

zurNahrung sehr gelegenes Haus , nebst Scheune und 14 Matten Landes, zu ver¬

kaufen. Die Liebhaber dazu wollen sich am Lüsten dieses Monats Nachmittags in

des Gastwirths Linz Behausung einfinden , auch können selbige die Bedingungen,
Vvrnach dieser Verkauf vorgenommenwerden soll , vorher bey ihm einsehen.

Jever , den istrn Juny 1802.
Verheurungen.

1. Auf Donnerstag den io, Juny instehend will Wolter Hinrichs seine z«
dem Heerde Bonkfahne gehörigen yo Diemathen Landes durch den Ausmiener Egberts

auf Jahre verheuren lassen , und dienet dabey zur Nachricht , daß von diesen Landen

verschiedene am Tief bey dem sogenanntenKyfgadt liegen.
Öldersu« , den 24 . May 1802 . Egberts , Ausmiener.

2. Da dir der reformirten Arche in Leer zuständige, daselbst hart an die
^Leda belegene Waage auf May 1823 ans der Pacht fallt ; so wird vorläufig hiedurch

bekannt , daß dies Gebäude mit allen anklebenden Gerechtigkeiten nächstens öffent¬
lich wiederum auf Jahrmalen soll verpachtet werden Der zu diesem Geschäfte anzu-
beraumder Termin wird demnächst näher angezeiget ; indessen können von jetzt an
'die Vrrheurungö - Konditionen bey dem Ausmiener Schelten eingesehen werden.

Gelder , s<s auggedsten werden.
1 . üoa bis 700 Reichthaler Gold Pupillen Gelder haben die Vormünder

über weyl. Hausmanns Jacob Becker Kinder , der Hausmann Heye Stielfs Rieten

et Laufarten ohnweit Neuharrlinger - Syhl zu verleihen vorräthig , Wesfalls man

fech an diese oder an den Justiz - Commiff. Börner wenden kann.
Esens , den rz . May 1302.

2 . Bey der Armen - Casse zu Oldersum find von Stund an plus minus

Ü2o Rthlr . in Gold , gegen gehörige Sicherheit und billige Sinsen zu belegen;



wer solche verlangt , melde sich bey dem buchhaltendm Armentzorsteher Ioest Zoesier
Wegen . Oldersum , den 17 . May 1822.

g . Aus der Armen - Casse zu Burhave sind rrZ Gulden Courant gegen Hy-
PothecarisÄ) e Sicherheit zinslich zu verleihen . ' Wer davon Gebrauch machen kann.
Wolle .sich her) dem Armenvorsteher Johann Becker Stterr Zu Oldendorff melden»

C i t a L i <> n e s L r e d i t 0 r u M.
r . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä mltantiam des Fuhrmanns

Gttrd Gerdes daselbst , Edictaies wider alle und jede , welche auf das durch Provo¬
kanten und dessen .Ehefrau Cornelia Simons von dem Vierziger Otto Ruisch Bleeker
privatim anerkaufte Wohnhaus und Stallgebäude außer dem alten neuen Thor m
Comp . iS . Bum . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs - Recht -zu haben vermeinen , cum terminu von dreyen^
Monaten Lc rexroäueticmis praeclulivo auf den 5 . July nächstkünftig Vormittags
MN10 Uhr zu Aathhause , bey Strafe des immerwährenden Stillfchwesgens , erkannt.

Ligri . Lmäae ln Luria , den zo . März 1822,
2 . Beym hiesigen SlmtgerichLe ist über des Aimmermeisters und Krämers

Harm Ennen Haas und dessen Sohnes und Schwiegertochter Enne .Harms Haas und
<yrectje Hinrichs Aper zu Loquard Vermögen der generale Concurs eröfnet und cita»
t 'w eäwtalls wider deren sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Jusiificauon ihrer For¬
derungen , wie auch zur Erklärung über der Gemeinschuldner Gesuch , einige noth-
wendige Mobilien , Leinewand , Betten , Jimmergeräthe rc. behalten zu mögen , cum
tsrmlno von 12 Wochen et xraeLluüvo auf den 18 - Juny nächstkünftig , unter der
Warnung erkannt:

daß diejenigen , welch« kn bieseku Dermins nicht persönlich oder durch zulässige
Bevollmächtigte erscheinen , mit allen ihren Forderungen an dir Masse praclu-
d ret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoreö ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget , auch die sich alsdann -über das angeregte Gesuch nicht erklä¬
rende Gläubiger als darin willigend angesehen werden sollen.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den Gemeinschuldnern etwas an Gelde,
Sachen , Effekten oder Briefschaften unter -sich haben , hiedurch anfgegeben , denen-
selben nicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solches dem Gerichte
fordersamst getreulich anzuzeigen und « inzuliefern ; mit der Verwarnung , daß eine
sonstige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber
den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Pewsum am König !. Amtgrrichte , den iz . März 1822 . D . Kemps.
Z . Der Geerd Heeren Lapp verkaufte dem Oltmann Harbers und Frau

zu Warsings - Fehn ein daselbst bclegenes Haus cum snnexis » kol . zoz . Hypotheken¬
buchs Mo .ermer - Vogtey registrirt , und nahm an die Löschung einer , darauf für die
Karsingsche Erben zur Last des Hinrich Warners unterm 10» Januar 1778 . eingrtra-

( Nv. 23 . Ooo oo. ) ge-



grnrn Forderung aä 84 si . y fch. . l2 ^ w . beym Hypothekenbuche zu bewür ken. Da

nun nach Anzeige des Gerrd Heeren Lapp die Obligation verlohrrn gegangen seyn soll,

Md daher die Löschung nicht anders , als nach vorhergegangener gerichtlichen Aufbie¬

tung und Amortisation des Doeurnents geschehen kann ; so ist von demselben aus die

Erlassung der Edictatien , dieser Forderung wegen , angetrage » worden.

Es werden diesemitach alle und jede , welche an obbemeldete , jetzt gelöscht

werden sollende Forderung und das darüber ausgestellte Instrument , als Eigeuthü-

ruer , Ceffivnarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Anspruch zu haben ver¬

meinen , hiermit ech'oraliter vorgeladen , solche innerhalb 3 Monaten , längstens aber

in termino den 29 . Juny s . (7. anzugeben ; widrigenfalls sie mit ihren Ansprüchen an

gedachte Forderung und das darüber sprechende Dokument präcludiret und zum im¬

merwährenden StÜlschweigen verwiesen , die Obligation für getödtct angesehen und

darauf die Forderung im Hypothekenbuche gelöschet werden soll.

Leer im Amtgrnchte , den 15 . März 1802.

4 . Der Eleis Jbeling , Namens seiner Ehefrau Margaretha Gerdes , der

Hinrich Stevens , Namens seiner Ehefrau Fraucke Siccoma und der Ayelr Martens,

Namens feiner mit seiner verstorbenen Ehefrauen Foelcke Gerdes erzeugten Tochter,

besaßen nach dem Hypotheken . Buche dieses Amtes Vol . V . nc >. 6 . einen zu Schatle-

burg belegeneu Heerd , welcher nach einem beygebrachten schriftlichen Eontracte <io

szstrn October 1753 dem Cleis Jbeling und seiner Ehefrau Margaretba Gerdes allein

in Eigenthum zugelegt wurde . Diese Eheleute übertrugen solchen « ach einem Con-

krarte So 24sten May 1759 an den Hermann Warsing ; da der Platz indessen bald

nachher von des Eleis Jbelmg Tochter Foelcke Cleissen , des Harm Cleiffen Meklenburg

Ehefrau mit Näherkauf in Anspruch genommen , und von diesen während des dama¬

ligen Rechts - Streites am zten May 1766 ein Vergleich gerichtlich abgeschlossen wor¬

ben ist , wornach der Hermann Warsing wieder das Eigenthum des Heerdes erhallen

hat ; so ist dessen Sohn HermannDiedrich Warsing , nachdem ihm bey der Erbtheilung

ftines väterliche » Nachlasses das völlige Eigenthum des HeerdrS nach einem schriftli¬

chen Eontracte cko Kten November 1774 von den Mit - Erbcn übertragen worden , jetzt

als Eigenthünrer desselben anzusehen . Er hat zur vollständigen Berichtigung seines

Besitz - Titels in dem Hypotheken - Buche eine Edictak Citativn aller Real - Prätenden¬

ten dieses zu Schatteburg belegen «» Heerdes nachgesuchet , weshalb denn hiedurch alle

diejenigen , welche aus einem Eigenthums - Erb - Pfand - Dienstbarkrits - Benähe-

rungs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch an solchen Heerd

oder dessen jetzigen Besitzer machen wollen , hiedurch öffentlich vorgeladen werden , sol¬

chen innerhalb drey Monaten und längstens in termino den 24sten Junius Vormittags

9 Uhr Hieselbst anzugrben , weil sonst jeder mit seinem Ansprüche präcludirt und zum

ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle.
Stickhausen im Königs . Preuff . Umtgerichte , den 8 . März 1802.

5 . Der Bottchermeister und Land - Gebräucher Egbert Janssm « nd - er Zie¬

gel - Fabrikant Jan Cvops zu Oldersum , vertauschten und übertrugen einander , durch
ge-
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gerichtlichen Vertrag vom i2ten dieses Monats, die, Jedem Ihrer zuständige Hälfte
von 8 Grasen Burglandes; nämlich der Egbert Kgnssen die von seinen weyl. Elter«
Jan Hinrichs und Hempe Egberts , auch seiner weyl. Schwester Greetje Janssen, er¬
erbte vier Grasen , gränzend Ost und Nord an des Jan Eoops Kinder Land und dem
herrschaftlichen Burglande, West an dem Heerweg , und Süd am Deiche, dem Jan
Coops , und dieser dagegen seine aus den Verlassenschaften seiner weyl. Eltern Coop
Janssen und Ettje Eilerts in der Theilung bekommene vier Grasen , grenzend Osts«
der Predigerin Aissonius , West an des Herrn Vierziger pi-asüäes Schuirmann , Süd
an Zieglers Marten Peters Land und Nord an dem kleinen Weg , dem Egbert Jans¬
sen . Um nun dieser Besitzungen künftig gegen männigliche fremde Ansprüche gesichert
zu seyn , haben Contrahrntes gemeinschaftlich « in gerichtliches Aufgebot extrahiert,
welches«lato erkannt worden.

Bon dem Oldersumschen Gerichte werden demnach all« diejenigen , welch«
auf die vorbeschriebsnen Hälften von g Grasen Burglandes, aus irgend einem Grunde
ein Eigenthums - Benahrrungs- Wiedervereinigungö - Pfand - den Nutzungs - Er¬
trag schmälerndes unbemerkdares Oienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges dingliches
Recht zu haben vermeinen möchten , hiermit abgeladen, solches innerhalb dreyrn Ma¬
usten , und längstens in dem aufFreytag den sten July instehend Vormittags rc»
Uhr präfigirten Termino , entweder persönlich oder durch zulässige Mandatarien a«t
»cts anzugeben und gebührlich zu bescheinigen . Unter der Warnung r

daß die Aussenbleibendcn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aufbiemrhr-
bemeldete Länder werden präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen werde auferleget werden.

Geben Oldersum ln Iuäicio , den i6 . März l8os . Möller.
6 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find aä inüiLntiam des Böttchermei¬

sters Harm Diedrich Sonkes und besten Ehefrau Friederika Hinrichs daselbst , Edteta-
les wider alle und jede , welche auf das durch Provocantische Eheleute von der Witt-
wen des weyl . Holzhändlers E . H . Everdes , Antje Hinrichs , privatim auerkaufte
Haus und Bude in der Boltenthorstraße in Comp. io . Num. ii . aus ^rgerch einigem
Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs- Recht zu ha¬
ben vermeynen , cum termino von drey Monate, Lr reprotiuctionis praseluLvoauf
den y . July nächstkünftig Vormittags um io Uhr zu Rathhause , de- Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

LiZnatum Lmäas in Euria , den 5. April l8<22.
7 . Von wegen Bürgermeister und Rach der Stadt Emden werden, nach¬

dem per Resolution«!» vom lrten März brr generale Coneurs über das sämmtliche
Vermögen des von hier entwichenen Kaufmanns Peter Müller eröfnet, hiermit alle und
jede Creditvres desselben, durch diese Cdictal - Citation, wovon «in Exemplar hieftlbst,
das andere zu Aurich und das dritte zu Leer angeschlagen, hiermit verabladet, ihre
Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse , welche aus geringenMobilien
und Waaren - Lager bestehet , in tsrmino li^mäativnis den Lösten Juny nächstkünftig
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Bormiltags 9 Uhr zu Nachhause vor d ?m Dsxut . Keker . Ze ? ortsvL geLührenö anzu-
melden und deren Richtigkeit gehörig nachzuwrisen , unter der Verwarnung : daß die¬

jenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen cm
die Masse präcludiret - und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Still¬

schweigen auferleget werden soll . Denjenigen , welche durch allzuwritr Entfernung
oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , wer¬
den die Justiz - CommiffarienWuhm , Mencke , Mimors undHÄlesheim vorgeschlagen,
an deren einen sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen'
können . Zugleich wird der ausgetretene Gemeinschuldner , da sein Aufenthalt unbe¬
kannt , zum anderaumten Liquidations - Termin mit vdrgrladen , um dem Lovtra-

äictori, , Justiz - Commissario Schmidt, , die Masse betreffende Nachrichten mitzuthei-
len , und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben ; widrigen-
^ lls weiter gegen ihn rechtlich verfahren werden soll:

Li ^ natum Lrnäae in Curia , den SL. März i8oL^
^usi '

u Lenatus . 6s lottere > § ecr.

S» Da über das sämmMche Vermögen des Kaufmanns Simon Janssen
Avrn Hieselbst , welches in einem Hause und Garten am Neuen Wege ', in pl . min.

LOvQ fl . Ausmienerey - Geldern und einigen Buch - Forderungen bestehet , per Decre-

tvm vom heutigen Dato der generale Concnrs ervfnct worden : ss werden durch diese
Edictal - Citation , wovon ein D 'ernplar bey - drm hiesigen Stadtgerichte , düs zweyte
b'

eym wohlöblichen Amtgerichte hiesrlbst , und das dritte btM wohllödlichen Amtge-
richte Berum assigiret , sämmkliche Gläubiger des Gemeinschuldners verabladet , ihre^
Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Masse spätestens in dem auf den 7ten
July a . c . Morgens y- Uhr präsigirten Reproduekions - Termine gebührend - »nzumelddn
snd deren Richtigkeit nachzurseisen , unter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche imdiesem Termin nicht erscheinen - mit alten ihren et¬

waigen Forderungen an die - Masse präcludiret , und denselben - gegen die übri¬

gen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferl ^ et werden soll.
Diejenigen Creditoren , welche - durch allzuweite Entfernung oder anderer legale Ehr¬
haften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekannt¬

schaft Hieselbst fehlet -, werden die beyden hiesigen Justiz - Commiffarien Loth und Uven
in Vorschlag gebracht - an deren einen fir sich wenden und dieselben mit Information
« nd Vollmacht versehen können.

Liguatum öiorüae in Curia , den 2S. März 18SS.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Mtyi ^

Nachdem über das sämmtliche Vermögen des Kaufmanns Simon Janssen
Uven , welches in einem Hause und Gärten am Neuen Wege hreselbst - in pl. min.
sooo fl . Ausmienerey - Geldern und einigen Büch - Forderungen bestehet , pervecre-
rum vom heutigen Dato der generale Concurs eröfnet worden ; als wird hiemit allen

und jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wechsel , Effecten oder Briefschaften von

Arm Debitor « unter sich haben , cmgedeutet , solche an Niemand anders , als an das
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Gedicht - oder - an den 26- interim bestellten C-urator , KaufMürurMbert E . Alberts,
Vorbehalt- ihres daran habenden Rechts , abzuliefern , unter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung a ästo an ungültig geachtet,
dir Wechsel , Gelder Md Pfänder Nochmals beygrtriebeN und die Pfand - Zn- ,
Haber , wegen Mrschweigrmg ösrftMn - ihres Vorzugs- Rechts für serlustiK'
erkläret werden sollen . -

Wsrnach sich also jedermann zu achten und für Schaden zu hüten hat.
Llgn-atum öloräae in Luria , den 22 . März 1802 . , ^ ,

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath» '
LyeGtrdes ' befaß vs-r AahreNem Haus auf Stickhause« , so tll'eees !̂- '.

vtz an den Folckert Campen, von dem p« r tsliatnsntnrn an seine Frau Lene Ändresssn
und von dieser cum oonstznsn oamerali an den Johann Gerhard Rhoden gekommen,'
welcher auf einen Liguidations - Prozeß angrtragen , der auch erkannt ; und deswegen
alle etwaige Real - Prätendenten aus solches Haus ontn termino sä ssnnütavünm vvI
S Wochen , s't rexrQliuotlvuiä ans den 2» Ju -ly insiehend , vigors äecieti vom I2tett'
April vom hiesigen Königl. Amtgsrichte, bch Straft der Abweisung - , - vorgeladett
werden.

Slickhauftn imKsnigl. Nmtgenchte , den ' 12^ April rFTLi
IS. Nachdem psr KesolnkiüneM vom 26- Februar jüngst wegen cknznlän '

g!-
'

lichkeit der Masse der generale CoNcurs übet däs sämmtliche Vermögen des we ^ »
Kaufmanns PeterGorriffen dey dem Stadtgerichte zu Emdeneröfiret , auch der offene
Arrest erkannt worden , so werden sämmtliche Gläubiger , fowol diejenige , welche mr
den weyl . P .

' Gvrrissen , als diejenige ', welche an dessen vorige Firma Anspruch oder
'Forderung haben - durch diese Edictal - Citation , wovon elw Exemplar b^y hiesigem
Gerichte', das andere zu Aurich und das dritte zu Leer angeschlagen, hiemit von we¬
gen Bürgermeister und Rath dieser Stadt vsrabladeH ihre Forderungen und Ansprüche
an dieser Concurs-Msse , welche aus einem Wohnhäuse cnm annexis , Mobilien und '
geringen Activis bestehet , in tsrmino Iigni6ationiZ de« 12 . July nächstkünftig' des
Vormittags um is lthr zu Rathhäuse vor dem vepnt . Senat. Rösingh jum gebührend
anzumeldenMüd deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung
baff diejenige , welche r« diesem Termin ' nicht erscheinen , mit allen ihren Forderung?» '
an die MÄsse- prärludiret und ihnen deshalb gegen - die übrigen Ereditoreö ein ewiges
Stillschweigen auftrleget werden soll»

Denjenigen , welche durch allMweite Entftrnun'
g oder durch andere legale

Ehehaftrn an der persönlichen Erscheinung gehindert werden, werden dir hiesige Js-
stiz Commiffarien Schmid , Bluhm , Merrcke und Reimers vorgeschlagen , an deren
einen sie sich wenden und denselben Mit Information und Vollmacht versehen können,
und da es vorerst bsy der ' Bestellüng der KLufleute Abegg , Schröder und Bertram
als Interims Curatoren von Gerichtswegen belassen , so haben Creditores sich in tsr-
Mino repröüsscüMis über die Bestellung eines Eurators vorjchristmäßig vernehmen
zn lassen.

LiZnatum. Lmäss in 6uris , dm 6 . April I §oZr rii



11 . Nachdem per vecretam vom hentigen Dato über das Vermögen des

Heero Gerjets zu Reepsholt , welches in einem Hause und Garten daselbst bestehet,
der Concurö erkannt worden ; so werden sämmtliche Creditores auf den 6 . July anhe-
ro citiret , um ihre Foderungen an die Concursmassr anzugebrn und gehörig zu justir
stciren ; widrigenfalls sie damit von der Masse abgewiesen und ihnen in Rücksicht der

übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.
Friedeburg im Königl . Amtgerichte , den iz . May 1802.

Schnederman.
12 . Seine Königliche Majestät von Preußen rc . rc . Unser allergnädigster

Herr , haben , nachdem die Verpflegung der bisherigen Observations - Armee aus den

Natural - und Grld - Beyträgcn der aflociirten höchsten und hohen Stände des nördli¬

chen Deutschlands aufgehöret hat , eine Jmmedist - Commission zu ernennen geruhet,
um das Rechnungs - Wesen in Betref dieser von allerhöchst Dero Feld - Krieges - Com-

miffariat verwalteten Preusstsch - Braunschweigischen Truppen - Verpflegung zu been¬

digen , und alle Interessenten , welche an das Feld - Krieges - Commiffariat aus dem

Keitraum der gedachten Association her annoch Ansprüche zu haben vermrynen möch¬
ten , zur qäheren Angabe , Prüfung und Regulirung derselben vorladen zu lassen.

Allerhöchst Dieselben haben mittelst unmittlbar vollzogenen Commissorii äe äats
- Berlin den rgsten des vorigen Monats die Endesunterschriebenen als Mitglieder der

gedachten Commission zu ernennen geruhet , selbige befehliget und bevollmächtiget
die erforderlichen Verfügungen zur gänzlichen Finalisirung des Rechnungs - Wesens
des mehrgedachtrn Feld - Krieges - Commissariats zu treffen.

In Gefolge dieses allerhöchsten Auftrages werden daher alle und jede Inter¬

essenten , welche aus der Verpflegung der besagten bisherigen Observations - Armee,
und der sogenannten Kreis - Militair - Caffe , während der Periode der ständischen

Assoziation , also vom Monat Junius 179Ü bis zum ersten May igoi annoch Ansprü¬

che an das gedachte rc . Commiffariat und die erwähnte Militair - und andere diessei¬

tige Frldcaffen zu haben glauben , nicht minder diejenigen , welche wegen des Rück¬

marsches der Königlichen Truppen von der Haunöverschen Grenze im Monat Novem¬

ber i8oi in die Friedens - Garnisonen , jedoch mit Ausschluß der auf den Marsch be¬

rührten Haunöverschen Quartiere aus gleichem Grunde an das Feld - Krieges - Com¬

miffariat und die genannten Lassen annoch Anforderungen zu haben vermeinen , hier¬

mit vorgeladen , innerhalb drey Monaten und spätestens in dem auf den/ten August

dieses Jahres anberaumten Termin , allhier in dem Collegien - Hause des Königlichen

hochpreißlichen Ober - Krieges - LolleZü Morgens um y vor uns in Person oder durch

mit hinlänglicher Vollmacht und Instruction versehene Mandatarien zu erscheinen , ih¬

re Forderungen und den Grund derselben , so wie die darüber vorhandenen Beweis¬

mittel bestimmt und deutlich anzugeben ; diese letztere , in so fern solche in Quitungen

oder sonst in schriftlichen Urkunden irgend einiger Art bestehen , urschriftlich vorzule¬

gen und entweder originaliter oder in deglaubter Abschrift zu den aufzunehmendea

Verhandlungen einzureichen ; demnächst auch der fernern Erörterung und Regulirung

ihrer Forderungen , so wie im Fall eine gütliche Vereinigung durchaus nicht statt fin-



den sollte, ^der rechtlichen Einleitung derselben zum richterlichen Erkenntniß ; im Fall
ihres Ausbleibens im gedachten Termin aber zu gewärtigen , daß sie mit allen ihren
Forderungen an bas Feld - Krieges - Commissariat , die sogenannte Creiß - Militair-
Caffe und alle andere diesseitigen Feld - Cossen der erwähnten Observations - Armee,
welche aus der Verpflegung derselben binnen den obgenannken Keit - Raume herrüh-
ren , sie mögen übrigens Namen haben wie sie wollen , werden präcludiret und ihnen
deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Wornach ein Jeder , dem es angeht , sich zu achten hat.
Berlin , den 7 . April 1802.

Königlich - Preussische Jmmediat - Commission zur Frnalisirung der Rechnungs - Ge¬
schäfte des Feld - Krieges - Commissariats der bisherigen Observations - Armee.

Protzen . Küster . v . Piper , v. Elass . Ludendorff . Schultz.

iz . Willem Harms zu Breinermohr verkaufte dem Dirck Everts und dksscn
Ehefrau Trintje Remmerö einem S Heerd zu Breinermohr cum annexis , und mit
demselben auch einen Mohrkamp « Dirck Everts und dessen Ehefrau übertrugen Haus
und Garten rc. außer dem Mohrkamp an Cord Lammerö Cramer , von dem indeß der
der erstem Sohn Evert Dircks solches durch Näherrccht wider an sich zog.

Evert Dircks als neuer Besitzer des Hauses und Gartens überließ solches
Haus und Garten , auch ohne den Mohrkamp , den seine Eltern schon seit 1770 be¬
sessen und zur Cultur gebracht , an den Hinrich Hermansen Meyer , den Mohrkamp
aber übertrugen des Dirck Everts Wittwe Trintje nnd ihre Kinder Evert , Jan und
Reenste Dircks , an ihre Tochter und Schwester Hische Dircks als resp . Mit - Erbin
und Mit -Besitzerin solchen Mohrkamps , und ihren Ehemann Hermsnnus Caspers,
cum csnlenlu camerali zum Abbau.

Diese Eheleute haben , um für alle fremde Ansprache gesichert zu sevn , auf
einen Liguidations - Proceß angetragen , der auch erkannt , und werden daher alle,
die auf dieses , an sie übertragene Stück , ein dingliches Recht , aus welchem Grunde
es auch herrühren möchte , zu haben vermeynen , hiemit vorgeladen , um solche ihre
Prätensionen innerhalb 12 Wschen » stato dieses anzugeben , und zu justificireo , dar-
Mlf aber in dem zur Liquidation aus den yten August angesrtzten Termine allenfalls
darüber näher ack protocvllum zu verfahren , und weiter was Rechtens und der Ord¬
nung gemäß zu erwarten.

Stickhausrn im Amtgerichte , den rr April igos.

14 . Nachdem über des von hier entwichenen Schusters DircstJanssen Del-
menhörster Vermögen , welches aus verschiedenen Mobilien deüebet , p « - klscretnm
Vom 25 . März e . der generale Coneurs erßfnet worden , werdm fammrln : e Credito-
res hiemit vorgeladeu , ihr « Forderungen und Ansprüche , welche sie an des Dirck
Janssen D «lme « htzrstrr Coneurs - Masse haben , spätestens m dem- aus den aasten July
c . Morgens y Uhr angestetztrn Liquidations - Termine gebührend anzwxelde « und zu
Mfiisiciren , unter Ser Verwarnung r

daß diejenige welche in termino nicht erscheinen , mit allen ihren Zorderup-
» § ea



HLN an die Masse präcludirt , und ihnen durch Urthel und Recht ein ewiges
Stillschweigen auferlegt werden soll.

Diejenige Creditoren , die wegen weiter Entfernung ober sonst persönlich zu erstheinen
verhindert sind , und denen eö an Bekanntschaft fehlet , . werden die Fustiz - Commiffa-
rien Heddrn in Hage und Loch in Norden vorgefchlagen , .an deres einen sie sich wen¬
de« , und Ziestlbe mit Zn -sormation und Vollmacht versetzen döriuen.

Zugleich ist der Gemeinschult :wr Dirck Janffen Delmenhörster , -Hs dessen.
Aufenthalt unbekannt ist , vorzuladen , dem Justiz .- Commissair Arens als bestellten
« uratori mastas alle die ihm beywohnendr dir Masse betreffende Nachrichte « mitzu-
theilen , und über die UnfpLüche der Gläubiger Auskunft zu geben , auch .sich wegen
des ihm zur Last fallenden muthwilligen .Bangiwrots zu . verantworten , widrigenfalls
nach der Crimi !7al- Verordm . ng weiter gegen -ch« perfahren .werden ftll , wsö Rechtens»

Sigmrtuyr B/rum am König !. Amtgerichhe , drn L . May iDo ».
Ketcler.

I § . Bey Hem, sä inüaAtiam des wepl . Bäckermeisters Jan Sikkeri Wiktwe
Cstharina Janffen Nayning und deren Kinder Ärrana , Jan Paonmg und Zinna
Margaretha Janjtzss zu Oldersum , neulich ergangenen gerichtlichen Aufgebot , wider
aste und jede

'
Real - Prätendenten des durch deren genannten jpepl . Ehemann und Va¬

ter im Jahre 1784 von dem Schustermeister Roslf Koelfs zu Oldersum aus freyer
Hand angekauften Hauses am Markt daselbst Mt Zubehörungen , Krinpm genannt,
wurde selbiges von der weyl . Eheleuten Jannes Harms und Antje Peters

'
minderjäh¬

rigen Tochter , Antje Janffen , urzter Curatel des Hausmanns Ubbe Hmrichs zu Pet-
^kümer - MönnlZ .einerseits , sodann des Krämers und Bäckermeisters Aike Harms
Kruse zu Oldersum Ehefrau , Grpke Peters ,

'
andererseits , aus Gründen der Ver¬

wandtschaft mit dem Prxkäufer Pyelf Roelfs mit Näherkauf besprochen , und durch
gerichtlichen Vergleich denrnselben abgetrMn . Zwischen diesen Retrahentinnon kam
demnächst zur Vorbeugung Fines Prozesses scher das streitige Vorzugsrecht ein gütli¬
ches Abkommen zu Stande , vermöge welches die Gepke Peters , des Aike Harms
Kruse Ehefrau , daß Immobile zum Alleinigen Ergrnthum erhielt ; und dieser verkauf¬
te es sodann dem Gerichtsschreibör F . R . Folkers zu Oldersum aus freyer Hand , wel¬
cher zur Erhaltung einer Praclusisn gegen unbekannte Mal - Prätendenten darüber
Edictales extrahiret Hst.

Das Hldersumsche Gericht ladLt demnach alle diejenigen ^ welche auf vorbe-
schriebenes Hans mit Jubehörungen , aus irgend einem Grunde ein Eigenthums - Be-
näherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbares Dienstbar-
^« its - oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen mögten , hiermit ab , sol¬
ches innerhalb neun Wochen , und spätestens in dem auf Donnerstag den 12 . August
dieses Jahres prafigirten präklusivischen Termins des Vormittags 12 Uhr , entweder
persönlich oder durch znläßige Maudatarien sä chctL anzugeben und gebührlich zu be¬

scheinigen . Unter der Warnungr
' daß dir Aussenbleibenden mit allen ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf

das Haus mit Jubehörungen werden pracludiret , rurd ihnen deshalb ein

ewiges Stillschweigen werde auferleget werden»
Geben Oldersum !n stuchclo , den AZ . May 1822 . Möller » r6.



16 . Beym GreetfiellschenAmtgrrichte ist ertstlo eälctalis zur Angabe unH
Justisication wlöer alle und ^ cde , welche auf das im Jahre 1781 durch des weyl.Le -ead Pcrers Wittwe, Foelke Focken , an ihre Stieftochter Antje Berends , des
Hcnrich Bernhardus zu Esclmn Ehefrau , und von dieser und deren Ehemanne imJahre i? 2 r an die Eheleute Eime Ocker, und Talle Foeken verkaufte, -von des HinrichÄernhardus Sohne Berend Hmrrchs mit Naheekauf besprochene , durch einen gericht¬lich getroffenen Vergleich aber denen Eheleuien Errne Ocken und Lalle Focken verblie-dcne , zu Wirdum belegene , Haus nebst Garten und zwryeu Gräber-n auf dem Kirch-hsse einen Real - Anspruch , Forderung , Näher.kausS - Dirnstbarkeits - oder sonstigesRecht zu .haben vermeinen, -sum tsrmiiio von y Wochen LxrsechMvy auf den raten
-August nachstkünstig , in welchem Prättndentes entweder persönlich oder durch eine«
zulässigen Bevollmächtigten ( wozu ihnen der Justjz - Commiffanus Klose in Emden
vorgeschlagen wird ) erscheinen müssen , -bsy Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens , erkannt.

Pewsum am Königl. Amtgerichte, den Zi. May 1302.
17. Beym Greetft'etischey Amtgerichte ist citatlo eölotalis zur Angabe undJustlfication wider alle und jede , welche

r ) auf die im Jahre 1791 vonweyl. Franz StahlErben öffentlich verkaufte, vonFrerich . Janssen erstandene und in Lnuc» 1792 an den Kirchvvgten Udbo
Haussen Ubben cedirte, von des Frerich Janffen Schwester Greetre Jänsssn,des Gastwirths Oltmann Albcrö Oltmanuö zu Emden Ehefrauen , mit Na¬herkauf besprochene , durch einen gerichtlich getroffenen Vergleich .aber demU > H - Ubben verbliebene, 6 Grasen Landes unter Greetsiel , rmd2) auf den durch den Weber JanHarms aus der inMnoi/sr mit seiner .Schwe-
ster Elsche Harms gehaltenen älterlichen Erbtheilung erhaltenen , im JahreLZol öffentlich verkauften , von gedachtem Kirchvogten,Udbv Häuschen Ub¬ben erstandenen, unter Pilsum belegenen , Saarteich<mrn Real -Anspruch, Forderung , Näherkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstigesRechtzu haben vermeinen , eum termin -s von is Wochen xraeolustvo auf den s. Septem¬ber nächstkünftig, in welchem Prätendenteö entweder persönlich oder durch einen zu¬lässigen Bevollmächtigten, ( wozu ihnen der Justiz - Commissanus Klose in Emde»vorgeschlagen .wird ) erscheinen müssen , dey Strafe eines immerwährenden Still¬schweigens , erkannt.

Pewsum am Königl. Amtgrrichte , den 31 . May 1822.
18 . Der Jacob Hedden nahm gewisse 5 Grasen Ditzumer Pastorey - Lanks,in der Ditzumer Hammrich belegen , in Erbpacht , und erbauet« darauf ein Haus.Nachher kaufte der Gerjet Frerichs dieses Immobile öffentlich an , und nach -dessenAbleben erhielt dessen Wrttwe , Taalke Janssen , vermöge Vergleichs, nu.t ihres Kin¬des Vormund , dasselbe in Eigenthum. Hierauf kaufte der weyl . Dirk Joesten diesesImmobile privatim an , und wurde dasselbe darauf dessen Witttse , Greetje Pauls,rmd deren jetzigem Ehemanne, Gosen Harms , Kraft eines mif dem Vormunde des

( No» sZ. Pp ppp . ) weyl.
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« eyt» Dirk Joesten Kinder , Goeke Janffen , getroffenen und gerichtlich confirmir«
ten Vergleichs , in Eigenthum übertragen , von welchen der Hausmann Goeke Jans-
sen darauf solches Immobile privatim angekauft hat . Letzteren hat , zur Sicherheit
wider alle unbekannte Real - Prätendenten des mehrbemeldten Jmmobilis , Edictales
«achgesucht, welche auch Dato erkannt worden»

Das " Königs . Nmtgerichtz Emden- ladet daher Alle und Jede , welche an dem
erwähnten Immobile aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunivns-
Brnäherunas - Pfand - Disnfibarkeits - den Rutzungs - Ertrag schmälerndes oder ir¬
gend ein soustiges Real - Recht zu haben verrnemea möchten , hiedurch estletsKtsr vor,
ihre etwaige Ansprüche innerhalb Ä rschen » spätestens aber in tsrmino repro6uctl-
onis denAugust nächsikünftig Vormittags ro Uhr anhero anzugebeu und gehörig
zu iusi .firirrn , unter der Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen, in Hinsicht
des gedachten Jwmodilis , prLcludiret und zum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen»

Signatum Emden im Königs . Amtgerichte , den i . Juny 1802.
Bluhm » Detmrrs»

N t i f i c a t i 0 » e s.
r» Es sind aus der Insul Borkum 4 stark beschädigte Fässer Toback, worari

kern Arichen meyr wshrzunehmen - ist , gestrandet und geborgen.
Diejenigen , welche sich Ergenthümer davon zu seyn vermeinen , müssen sich

innerhalb ü Wochen bey uns mÄden und gehörig legitimirenwidrigenfalls darüber
gesetzmäßig dispomret werden wird»

Pewsum und Greetsiel , den 17. May 1804 » D » Kempe» Degr»

2 . Im April dieses Jahres ist zu Osterbense rin kleines Schiffs - Boot
13 Fuß lang und g Fuß weit angetrieben und geborgen worden, worauf sich dir Buch¬
staben: kl . kl O » ö : i8or » befmden»

Da sich der Ergenthümer davon noch nicht angegeben ; so wird derselbe auf¬
gefordert , sich binnen d Wochen zu melden und sein Eigenthum zu justificiren, wi¬
drigenfalls darüber nach den Gesetzen wird disponiret werden»

Esens im Königs. Amtgerichte und der Domainrn -Rentey , den 15 . May 1822.
Bölling » Einfeld.

3 - Deo Horvlo ^ ismasker 6s » ? onstet , geWoonck deddenäe ton kluire
van Ak» R^ lcen , 6ou «j - en Mver/mit , is NW FLAU Wooneo tuMden - 6e beilis
Klarlitsn ; maakt en repareerä alle 2oorten van Lak - Ijorologles , 8peelenäe en
snäere penstules , Ksanäe - kpeeleoäe klolt - en Orgel - HorsivAie 's ; ver^oekenrle
een iesters Ounlt en keeommenäatie , deioovenste een prompt en civile Le«liening.
Ou -lsrs ot Voogllen ^eneegen 2g-n6e haar l̂oon ot'

pupii liet Horologle - Malren
-Willen lasten leeren ^ aclllrÄeeren Voornoemäen»

Lwstsvcheo l8 , 1802»
ch-



q . Dass ick meine ^ potkeke in meiner angsk stuften Mobnvng . TinZ
rvsr in Zem ÜLufe , gerinn Zer LoIZsckmlät jferr Ü . v . Lorüum LuletLt ge
vvoknt Kat , an Zem <iaükLU8 - 8^ kl , verlebt kabe , Leige kieZurck einem kock-
ruverekrenZsv kublico , meinen geneigten <!ömrern unä kreunäsn fckuläiglt an,
uaä empfskis mick sur Ferneren kortfet ^nng Zes geneigten ^ utranens , to wie
ick Ziekes Zankkarücklb in meiner letzten Moknung genossen kabe.

Lmäen , am iz . Na ^ 1802 . Hsro Makrenäorff , L x̂otkeken.

Z . Da Zis in Zen Oükrieüieken ^VocksnlMttern fub Numero l6 , l 7
2t 18 . gemachte ^ nrsigs meines LruZers , <i . von Zer 6urg , von 6er Aufgabe
Feines Anngiefssr - tlefckäfts unci VeränZerüng Feiner ^ oknung , be^ einem
EFtieii Zes pubücums , wie ick LU meinem dilacktkeii bemeike , Zis irrige Nen¬
nung erregt Kat, als ob ick Lnäss - llnterLsickneter Zss 2inngielser - '6elck8ft
aukgeben wollte ; so feke ick mick genätkigt , kierclnick bekannt su maciien , Zals
Zies keinssweges Zer fall M , fonäsrn ick äiskes Oefckäft vor wie nack eifrigü:
fortfetxen weräs , inöem ick mir vielen 2ufxrnck erbitte unä gute Maare LN kil-
ligen kreilsen Lu liefern verspreche.

LmZen , Zen 14 . Äa ^ 1802 . Johann LberkarZ von Zer Durg,
ZinnZletser in äer kleu -Hiors - 8tr -rf >s ru LmZen.

Ä . Da mir vor ohngefahr z Wochen rin gelber Windhund weggelaufen ist;
sd bitte ich denjenigen , dry weichem er aufgrnommcn morden , mir Nachricht davon
zu ertheilen und mir ihn gegen Erstattung des Futtergeldes nieder zurück zu geben.

Greetsyhl , den 29 . May l8sr . H . E . Kriegesmann.

7 . Des rveyl . -Gerichtsdieners Reint Hemmen Wittwe , ersuchet alle , Wel¬
che etwa , noch einige , ihr unbekannte Forderungen an ihren wryl . Ehemann haben
mögten , innerhalb 4 Wochen , indem sie nach dieser Zeit sich auf feine « eitere Forde¬
rungen einlassen könne , ihre Rechnungen an Den Hausmann Harm Evers in Eilsum
zu übersenden ; so wie auch alle , welche an ihm noch schuldig sind , innerhalb 4 Wo¬
chen an denselben ohnfrhlbar Zahlung feisten müssen.

Eilsum , den 20 . May 1802.

8 . Die FrauWittwe B . van Ölst ist willens , ihre beyden am alten Markte

, t» Comp . 7 . No . 74 und 7z stehenden Wohnhäuser aus der Hand zu verkaufe « , ent¬
weder beyde zusammen oder jedes allein . Man kam » sich deshalb persönlich ober
durch portofrrye Briefe näher bey ihr erkundigen.

Emden , den 27 . May i8sz.

9 . Die Frau Krieges - Räthin Fridag in Leer , will baS von ihr selbst be¬
wohnt « an der Creuzstraße stehende große Haus nebst Scheune , und dabey belese¬
nen großen Garten , aus der Hand verkaufen , und kann der halbe Kaufschilling gegen
mäßige Zinsen darin stehen bleiben . Liebhaber wollen sich deshalb dry ihr melden.

Leer , den-z. May 1802.
rol
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IO. Bey Hi G .
' Willems ' M Set Kkanstraßezu Enrdrri stehet zrmrVerkauf:

ein sehr schönes Englisches Pianofortr vsn 5 Octaven und verschiedenen Veränderun¬
gen , nebst einem vortreflich guten Engl . Flügel mit doppelter Claviatur , ebenfalls
von 5 Octaven und etlichen Veränderungen . Dir Claviatur beyder Instrumente ist
von schönem Elfenbein , und die Kasten von Mahagonieholz. frhr elegant eingelegt.
Liebhaber können sich deshalb bey ihm melden . ,

ir . Zsugmß der Wahrheit vom rechten Wege Zrim Leben , aus
Matth . 7 , iz . 14. ' In einer auf Verlangen zu Leer gehaltenen Gast -Pre¬
digt am Monatlichen Buß - Tage ( den S. May I735 - ) abgsleget , und auf
Verschiedener vielfältiges Begehren zum Drück überlasten von Georg Neu-
pert , Prediger ; n Brngrrm ; nach seinem seligen Tode aber nebst einer Vor¬
rede zun; Druck befördert von N . Johann Joachim Röling , Prediger ;u-
Biugum.

Von obiger Predigt , welche mit Vorrede y Bsgen m Octss stark , wünscht
rin Verehrer des sc ! . Verfassers eine zwryte originale Ausgabe veranstalten zu können,
wenn er dazu durch eine hinreichende Sübscripnorr unterstützet würde. — Der Sub¬
scriptions - Preis ist 8 gGr. und kann darauf Bestellung gemacht werden : in Aurich
beym Herrn - Buchbinder Kieö ; in Leer be-ym Herrn Buchbinder van Awoll ; in Em- '
den beym Herrn Buchbittder H . H . Wemhiw; in Norden beym Herrn Buchbinder
Schüttler ; , m Esens bryck Herrn Buchbinder Schöttler ; in Wittmund beym Herrn
Buchbinder Schöttler , und in Dornum beym Herrn Buchbinder Schnitters.

Die Anzahl der darauf sich gefundenen Herren Subscribentsn bittet der Un¬
ternehmer an den Herrn Buchbinder Ries in Aurich innerhalb 6 Wochen einzusenden,
und verspricht er , wenn die zweyte Auflage zu - Stande kömmt , io Procent Rabatt
für dir gütige Vsmlchnng.

Medium in Rheiderlanö, krn sä . May 1802.
iS . Der Mahler und Glaser H . R . Kirchhofs verlangt je eher je lieösr einen

geschickten Gesellen oder Jehrburschen . Cr verspricht gute Behandlung,
Utwerdum, den 27 . May Eos;

r.Z , Alle diejenigen , welche mir für Ellen - oder Cracker- Wasren schuldig
find , müssen innerhalb 6 Wochen ' a llato an Zahlung leisten , weil nach Ablauf die¬
ser Frist , sammtliche Handlungs - Bücher emem bevollmächtigten älsllatano überge¬
ben werden sollen , um die alsdenn noch restirende Forderungen gerichtlich beyzutrris
den,- weshalb dann von mir keine Zahlungen mehr angenommen werden können.

Marienhafe , den 1, Juny igos . Jann Martens Wittwe.
14, Die Syhlrichter der Jemgumer Syhlacht sind gesonnen , Steine, Ce»

ment . Kalt und Arbeitslohn , zum Behuf zweyer neuen Außen - Flügel für den Syhl,
öffentlich auszuverdingcn . Liebhaber dazu können sich am issten Zuny Morgens
ro Mr auf bcnSyhl verfügen . , Jemgum , d <n 29 . May igoz . ,

AP . Pslmsnm O. G - Drersms-nn. G . Dretsnzann, Syhlrichter.
ich



izh . Die '
Frau Justiz - Räthin Möller will ihre BesttzLttg auf Warsmg 'F -r

Dehn , bestehend aus einem großen neu erbauten , zur Wirtschaft , Braurrey,Branntwein - Brennsrey und Höckerey eingerichtetem Haust , bey der Brüche am We¬
ge «ach Aurich , worin jetzt dsr Gastwirth Bissel wohnt , nebst Garten und daran lie¬
genden , im besten Stande befindlichen pl . min . 8 Dicmathen Grünlandes , sodarrwpl . min . 4- Diemarh , zum Theil durch Straßen - Mist verbesserten Baulandes an der
ersten Jnwiecke , über ein Paar Monate öffentlich verkaufen lassen , so daß der Käuxfer unr -May 18V3 davon - Besitz nehmen kann.

Als welches vorläufig bekannt gemacht wird , da der Verkaufs- Trttnin dem¬nächstwird angezeigtwerden.
rö . Heb ^ eseräe Publikum maales fiisrmesäe fisksnät , als fiat iir nit stbKleins Oosterstrsat verfiuifi bsn , ett tfiaris in äs stelLsrstraat , fiet ssrsseHnis vonäenDslüc , äiZts bz,- äs lanZs LruZAs , tsn Vseken äs ^ onäsn vrnivs voone»en aläairr eswÜsrber '^ en I^üAnnsnt tiouäs ; LI200 aan .väer , en vernaamentlvk?.Av R-sitsnäs en Xooplieäeü rnz'ii Lunch resvlnmattäers , rerlfirseks Fosä Do ^ is^Oppas on prompte ZefiunäeUnA.

LmstenZer» LS«- N »zr 'i .Fos . - Seilte Isritsn 8 uS. -
17 . Johann Frisdsrich Ahrens zu Wiarden in Jeverland wünschet sogleich?einen Bacher - Knecht , der das Weiß - ' und Grob - Brodbacken gründlich verstehet ; eVverspricht guten -Loy« , und kau«, drr Dienst sofort angetreten werden . Derjenige , sodiese Fähigkeit besitzet , kann sich alle Lage bey ihm daselbst einsinden.

. Der Chinirgus Hicl 'en in Esens verlanget einen geschickten Gesellen,der ferng rm Rasiren und Adel lassen ist , und auch schon etwas in der Chirurgie er-fahren rst , auf ^ ohanni oder auf Mcharli , auf billige Conditronett . Wenn jemand'dazu fiust hat , der melde sich in Person oder durch postsreye Briest»
. . .

^9 - ,Dem . Publico wird hiedurch zur Nachricht und Nachachtirng bekanntgemacht, daß die unterm Lösten März issoo notificirte Prodigalitäts - Erklärung deS
Hackers Here ^ anssen aus Uttum , wegen ervrob - er Besserung desselben , per resoü ! -heutigen äaw wieder aufgehoben , und ihm die Verwaltung seines Ver¬mögens wieder überlassen worden sty . -

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 24 . May 18 02 . D . Kemps.
2O. Alr das vaterländische Publikum . Von dem Westphä -lischertAnzeiger sind die aufgelegten Epcmplarien des laufenden halben Jahrganges oderdes 8tcn Bandes , wie es schon einmal mit dem g.ten Bande der Fall war , jetzt ^chonalso lange vor der Beendigung dieses Bandes vergriffen , weshalb dis annoch häufigeintreffsiiden Bestellungen nicht mehr besorgt werden können . — Um einer ähnli¬chen Unannehmlichkeit vorzubeugen , werden die Freunds dieser vaterländischen Aeit-fchrift, welche missgünstigem Juiy , also mir dem yren Bande , anMreten wünschen,,ergsbenst gebeten , ihre Brstellungen doch bis zum halben Jutty gefälligst abzugeden,«nd die Wshllöblichen Posiämtsr werden ersucht , dis neuen Bestellungen , wenigstens

AS-



gtgea bas Ende des Monats Zuny anzuzeigen , um darnach die künftige Auflage be¬
stimmen zu können.

Dortmund , den i . May 1802 . Expedition des Westph . Anzeigers.
21 . Leu Xooz »maiis - 8uls te koop os ts tiulr , te bevragen t>̂ Wil¬

lem 8cdenk.
Lmäso , öen I . jsnnz- 1822.

22 . Nicolai Alipi , wohnhaft dey Jan Speckmann an der römischen Kirche
- U Leer , empfiehlt sich dem geehrten Publiko mit allen Arten Barometern und Ter-
momrtern und andern physischen Instrumenten bestens ; er giedt erster « ein Viertel¬
jahr auf Probe.

LZ. Zn der Kirchstraße zu Aurich ist eine geräumige dichte Scheune , die
« erschlossen werden kann , imgleichen eine Vorder -Studr , die verschlossen werden kann,
welche auch kann gebraucht werden für Kaufleute , so zu den Märkten reisen , wie auch
eine geräumige Küche , sogleich oder um Michaeli , zu vermiethen . DerKleidermacher
Stromer giedt nähere Nachricht.

24 . Der Goldschmidt Swartte in Emden verlangt zwey gute Gesellen , wel¬

che vorzüglich in kleiner Arbeit geübt sind ; wer hiezu Lust hat , melde sich dey ihm,
« nd kann die Condition gleich angetreten werden.

25 . Da die Eberhardina Catharina von Velsen , verehlichte Buurlage , zwar
am 23 . Zuny Ii . die Großjährigkeit erreicht , selbige aber zufolge gerichtlicher Er¬
klärung derselben , sich die Fortdauer der Curatel über ihr Vermögen , so lange sie
lyit dem Buurlage verheyratyet ist , gefallen läßt ; so wird dem Publiko hiedurch be¬
kannt gemacht , daß gedachte Ehefrau des Buurlage , Eberhardina Catharina von

Velsen , mvch fernerhin unter Curatel bleibe ; demnach jedermann grwarnet , sich ohne

Zuziehung derselben Curatoren , Vierzigers van Senden , Krieges - Commissarii
Schramm und Receptoris Lange , in keine Verhandlungen , ihr Vermöge « betreffend,
« inzulassen.

Lmäae in Luria , den 2. ZUNy IgoZ.
26 . In der Stadt Emden , oder unweit derselben , habe ich mein Annota¬

tions - Buch , welches ganz neu ist , und einen bräunlich - bunten ledernen Umschlag
hat , verlohnen . Ich ersuche den Finder , solches gegen ein billiges Douceur , an den

Gastwirch H . A . Tholen im Wappen von Oldenburg zu Emden einzuhändigrn ; warne
hiermit alle , die wegen des gedruckten Annes rc. mit mir in Handlung stehen , keine
im gedachten Buche stehende Posten an jemand anders als mich auszuzahlen.

Emden , den 2 . Zuny igo2 - Zohann Martin.

27 . Der Ausmiener Arends will seine uuter Larrelt sortirende Jirgeley mit

S7 Grasen Land , zwischen Larrelt und Twixlum belegen , am Mittwochen den y . Ju-
ny , zu Larrelt in des Gerhard Knoop Behausung , öffentlich verkaufen oder vrrheu-
ren . Wovon die Conditionrs vorher dey ihm rinzufehrn sind. ^Steck-



Steckbrief»
r. Ein beym kiesigen Herzogs Infanterie - Corps engagirter Musketier»

Johann Stiering , aus Brokhausen im Hannövenschm gebürtig , ist , nachdem er fer¬
nen Hauswirthz sowohl , als seinen bey ihm- in Quartier gelegenen Cameraden bestoh¬
len , in der Nacht vom Listen auf den 22sten d. M . aus ' hiesiger Garnison desertrrt»
Dieser Stiering ist etwa 26 Jahr alt , hälr ^ Joll , hat im Gesicht Blatter - Narben,
blaue Augen und braune Haare » Er ist bey seiner Entweichung mit einem blauen
Mvndirungsrock mit rothen Rabatten und Aufschlägen ^ und weißer parchentner Un¬
ter - Mondirung und Stiestetten bekleidet gewesen , und hat einen Huth mit einer Co-
earde , ohne Borte , aufgehabt . Wahrscheinlich wird er dir gestohlnen Sachen , be¬
stehend in einem dunkelblauen tuchenen Rakatten .- ock mit kamrelgarnenen Kröpfen,
einem rothseidenen Halstuch , 2 baumwollenen Taschentüchern mit blau und weißen
Streifen und einer weißen baumwollenen Mütze , bey sich führen , auch sich in der
Gesellschaft dreyrr anderer , mit ihm von hier desertirkrr Musketiere befinden. Die¬
se heißen Glaubt , Mengeler und Fleddermann , und ist der erste ein -polach , wahr¬
scheinlich mit einer blauen Jacke bekleidet, wie die beyden letztem verwuthlich die
Mondirung des gten Holländischen Jäger - Regiments , grün mit rvth> oder dunkel¬
blaue Ueberröckeanhaben werden»

Da nun Jedermann an der Bestrafung dieses Stierings » als eines Diebes,
gelegen seyw muß ;, so ersuchen wir alle hohe und niedere Mlitair - und Civil - Gerich¬
te , auch sonstige obrigkeitliche Personen in Städten und Dörfern , so schuldigst als-
ergebenst, zur Hülfe Rechtens die nöthige Verfügung zu treffen , daß dem gedachten
Johann Stiering nachgespürt , derselbe , wo er sich betreten laßt , arretirt wird , und
wir zu seiner Abholung und Erstattung der Unkosten , gefälligst Nachricht erhalten.

Diese und ähnliche Hülfsleistungrn zu erwiedern , versichern wir unsere stete
Bereitwilligkeit»

Oldenburg , aus der Militair - Commission , den 22 . May 1802:
C» v. Knobel» Herbart » C . F. Strackerjan.

Verl 0 düng s - ?t n 5 ei g e.
1. Unsere mit Bewilligung beyderstitigen Eltern gescheheneVerlobung , ma»

Hm wir allen unfern Verwandten , Freunden und Gönnern ergebenst bekannt.
Emden. und- Norden , den zor May 1802.

H » I » Siebs » I . H . Jansicn.
T 0 d e os f L l k e.

I . lVlynen reer AelieÄen Lcstt ^enoot , ^an Lbe-' i«^ , evie; 6 mv op Qin §s-
äea i -8 » äeerer ädorclso . onverfiW 'sI^hsn noa r-« ens zo ouä,

in kk-t z» stasi' VLN ans verzenoeAst onlrulrt . en ons ee-
»iF LoonHs Lzroew ak te rroextvstsgen vooä - bstrevrvn ; all» velstsuksuste Vrien-
»kw e» LeLenäerr rullev m^ne Öroesdeiä bstl^kev» 'sob
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^ ot älsnck , Za!: Zs ^ fsürsL äoor my § econtirmesrä v̂oräsü, ^ e2»
jrslvsn my ÜI ieäsrs 6unck reeommkrnässr.

Lmäen , cisn 25 . dlav 1822 . ßm -cs ^ .llena , ^ eö . ßsn lllbelinA.
2 . Es geßel dem Regierer unserer Schicksale , srn rasten May des Nachts

S Uhr , meine liebe Frau , «srvaantze Elisadech , gedorne Simons , nach einem Kranken¬
lager von i-ü llFochen, an den Folgen eines Schiagstusscs im gystcn Jahreahreö Alters,'
durch einen sanfte » Ted euS öreftm Prigcrchale an d:r Gssilde ^ erchlnsterhlichkertHin¬
über zu führen.

Diesen für mich und meine drey Kinder schmerzhaften Verlust zeige ich mei¬
nen Verwandten und respektive» Freunden , unter Verhütung aller Bsytelds - Bezeu-
gungen , hredurch ergebensten.

Leer , den Zi . May 1822 . Hermann Stack.

z . Am 28 . Way verstarb allhier dis verwittwete Frau Lieutenant !« Fiebing,
tzehsrne Roestng , an einer völligen Entkräftung in ihrem 82sten Lebensjahre.

Esens , den 1 . Juny i^ o- .
' Die nächsten Anverwandte der Verstorbenen.

.Ave r tLs ss m « nr.
F. Da man mißfällig Hat in Erfahrung bringen Wüsten , daß das Schille-

fangen an verbotenen Oertern jetzo sehr stark überhand nimmt , so wird das Publicum
deshalb anfs neue gewarnet , und auf die , wider das verbotene Schillefangsn ergan¬
gene und den Wochenblättern ir.scrirtr Verordnung .vom L . Mgy 1790 und die desfäl-
lrge nähere Erklärung vom Z . November eftisäsm . anril verwiesen und dabey zur Nach¬
richt und Achtung bekannt gemacht , haß die ContravemMrn perordnungsmaflig be-

Hstrast werden sollen.
Signatum Aurich , am 24 . May 1302.

Mnigl . Preuss . Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.

Brodr - Lleifch - und Bier - Tape in der Stadt Lmäeu , für den Monat
Inny L822»

Ein grob Rocken , Drob! a 8 ^ Pfund - is ZUbr. 7 r W.
6 Loch fein Rocken» Brodt —777 ——^ L
4 Loch weiß oder Weitzen- Brsd! i

Rindfleisch , die beste Sem , bas Pfund — ä Stör . -W.
die Ltr Sorte - j 4 , «

Zte Sorte -7—7-! - 3 »
Schweinefleisch , das Mund ^ 7- ^ 12
Kalbfleisch , die beste Sorte , has Pfund - >— 4

die 2te Sötte a 3
bas gemeine — s 1

Schass « oder Lammfleisch, das Veste t---- 7- 7- 4
mittlere — 7 2

- IZ
' 5
ß
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Sachen , so zu verkaufen.
1. Op ^VoensäsA 6en i6 . stee^er Lullen äe NaahelasrsHazi'nin^s ör ( drr-^

pentier op äeu Leurlenraai ulkier publik ten Verkoop pre5euteereu:
120; Kisten beste 8cbaufon,
155 , äito k^ne H^ Lnelrin ; , ^

Ze Monsters r^n b^ genoemäe Naakelssrs väv beeäeu »v , tot äenVerkoop -OsA,
Ouart- ?ooüen , te bekvmen.

Lmäen , äen 2 . sun^ 1802 . . . . -
2. Den iü . und 17. Juny sollen zu Emden auf dem Borsensaale eme Par¬

thit Kupferstiche, von den ersten Künstlern gemacht , und in goldne und schwarze
Rahmen mit Glas eingefaßt , durch die Ausmienrr öffentlich verkauft werden. ^

Notificationes.
1. In dem Auricher Hafen liegt ein sehr schönes in gutem Stande sich be¬

findendes Jagdschiff zu verkaufen. In selbigem können 8 Personen bequem in der mit
großen Fenster versehnen Cajüte fitzen , und kann solches mit Ruder und auch durch
Vorspann eines Pferdes wie eine Treckschuyte gebraucht werden. Liebhaber hiezu
können sich bey dem Secrrtair Coming in Aurich melden.

2. Es ist mir auf einer Reise von Veenhusen über Loga nach Holtland ein
Abriß von einer Orgel verlohren gegangen ; der ehrliche Finder wird freundlich ersu¬
chet , selbigen gegen ein gutes Douceur an den Organisten und Schullehrer Billkrr
in Veenhusen wieder einzuhändigen.

Veenhusen bey Leer , den 26 . May 1802. I . G . Rolfs , Orgelbauer.
3. Johann Cossen Haschen zeiget hiedurch ergebenst an , daß er seine Woh¬

nung von Jeetel nach Bockhorn verleget und daselbst den Leinen - Handel ebenso wir
in Jeetel betreibet ; in welcher Hinsicht er einem geehrten Publico sich bestens em-
pfiehlet.

4. Der Halbmeister Gerd Hinrich Schüßler in Aurich hat pl . m . izo Stuck
rohe Roßhäute , klein und groß , durch einander , zu verkaufen. Liebhaber können
sich bey ihm melden.

z . La ich auf Befehl des König ! . Feld - Krieges - Commissariats zurückkeh-
ren und folglich Ostfriesland schleunig verlassen muß , so nehme ich keinen Anstand,
meinen hiesigen Bekannten , ein herzliches Lebewohl zu sagen , als auch insbesondere
diejenigen , welche während der Zeit meiner hierländischen Magazin - Verwaltung bis
ultimo May s . c . einige gerechte Forderungen an mich zu haben glauben , hiedurch
aufzufordern , sich deshalb bis ultimo Juny dieses Jahres an den Herrn Carl Julius
Schreiber in Leer zu wenden , dem mein jedesmaliger Aufenthalt bekannt seyn wird,
und durch den ich dann auch jede gerechte Forderung berichtigen lassen werde ; nach
Ablauf dieses Termins aber kann ich mich auf keine Zahlungen wehr cinlassen.

Emden , den z. Juny 1802. Henckel , König ! Magazin - Rendant.
ü . Da sich die Kuh-Blattern jetzt immer mehr als ein sicheres Schutzmittel

gegen die Menschen- Blattern bewähren und sich deshalb unter allen kultivirten Natio¬
nen des Erdbodens mit jedem Tage weiter ausbreiten , so halte ich cs für meine Pflicht,

( No . 23 . Qqqqq . ) »u
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zu der Verbreitung dieser für die Menschheit so wohlthätigen Erfindung auch unter
meinen Mitbürgern mit beyzutragen.

Ich erbiete mich daher , denen , welche ihrer geringen Vermögensumständr
halber , die mit der Einimpfung verknüpften Kosten scheuen, die Kuh- Blattern unent-
grldlich einzuimpfen.

Zugleich empfehle ich dem hiesigen Publikum die Lektüre einer kleinen Schrift
über die Kuhpocken vom vr . Careno in Wien , worin man die Vortheile der Kuh¬
blattern und die überzeugendsten Beweise für ihre Schutzkraft gegen die Menschen¬
blattern populär und einem jeden verständlich vorgetragen findet. Sie ist beym Hrn.
Buchhändler Mäckrn in Leer zu haben und kostet 9 stbr. Voß , voot . meä.

Abschieds - Anzeige.
1 . Nach einer njährigen Abwesenheit aus Frankreich, meinem Vaterlande,

nach einem 7jährigen Aufenthalte in Leer und Werner , setzte mich heute die Men¬
schenliebe und die Unterstützung verschiedener Freunde und Gönner beyder Plätze , im
Stand , zu meiner Familie zurückkehren zu können . So angenehm es mir auch ist,
nach einer so langen Trennung bald nun wieder meine Verwandte umarmen zu kön¬
nen , — so schmerzhaft istö mir doch aus dem Kreise derjenigen zu gehen , die aus
edler Freundschafts - Wärme mein Schicksal zu verbessern — mit einer Bereitwillig¬
keit hergaben, die mir die Größe Ihres Wohlwollens und der wahren Freundschaft
zeigete . — So lange noch warmes Blut durch meine Adern rollt , werden die Ge¬
fühle des innigsten Dankes — der vorzüglichsten Achtung für die bravdenkenden
Freunde und Gönner , welche ich erst in und bey Leer , nachher in — und in der Nä¬
he von Weener fand , nicht erlöschen. —

Weener , am Tage meiner Abreise , den i . Juny 1802. kraäon.
Heyraths - Anzeige.

i . Mein« vollzogene eheliche Verbindung mit der jüngsten Demoiselle
Tochter des Herrn Advocatus Fisci Jhering , gebe ich mir die Ehre , allen meinen
hochgeschätzten Verwandten und Bekannten , hiedurch ergebenst bekannt zu machen.

Eschen , den Z . Juny 1802. Carl M . Boden.
Todesfälle.

1. Heute Abend starb unser jüngster Sohn , Friederich Carl , in einem Al¬
ter von 15 Wochen.

Emden , den 27 . May 182s . Der Auditeur und Regiments - Quartie»-
nieister Fuhrman und Frau , geborne Vödeker.

s . Furchtbar schnell wurde bas eheliche Band zerrissen , welches mich erst
seit gestern mit dem Kirchen - Inspector Arend Molitz Meentz vereinigte , indem es
der Vorsehung gefiel , diesen Morgen um z Uhr meinen Gemahl durch einen Schlag-
sluß , im ödsten Jahre seines Alters , von meiner Seite zu nehmen. Mit sieben , zum
Theil noch unerwachsenen, von mir geliebten Stief - Kindern, beweine ich trostlos den
Theuren . Gefühlvolle Anverwandten und Freunde werden gewiß meinem traurigen
Schicksale eine Thrane nicht versagen.

Neepsholt , am isten Juny 1302» C. M . A. Meentz , geborne Frerichö»
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